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Der Lehrplan des O.T.O. 
Tu was du willst, soll das Ganze des Gesetzes sein. 

Der Ordo Templi Orientis war der erste Orden aus alter Zeit, der das Ge-
setz von Thelema annahm. Er wurde von Aleister Crowley (Baphomet XI°) 
reformiert und insbesondere auch mit der religiösen und humanitären Mis-
sion der Verbreitung des Gesetzes von Thelema beauftragt. Dementspre-
chend sind alle A∴A∴ Veröffentlichungen in Klasse A (Liber CCXX und 
die anderen Heiligen Bücher) sowie Liber 418, eine Veröffentlichung in 
Klasse AB, gleichermaßen auch ein Bestandteil des Lehrplans des O.T.O. 
Die Veröffentlichungen des A∴A∴ in Klasse E sind ebenfalls enthalten, da 
auch sie das Gesetz verkünden. 

Die offiziellen Veröffentlichungen des A∴A∴, die in der publizierten 
und nicht publizierten Literatur des O.T.O. zitiert oder genannt werden 
oder auch wichtige Teile der Lehre des O.T.O. zum Thema haben, werden 
in Abschnitt 1 angeführt. Auch wenn sie als Teil des O.T.O.-Lehrplans an-
zusehen sind, wurden doch fast alle dieser Anweisungen unter der alleini-
gen Imprimatur des A∴A∴ herausgegeben und stellen daher keine offiziel-
len Veröffentlichungen des O.T.O. dar1. Viele der Werke aus Crowleys 
letzten Jahren wurden unter einer gemeinsamen Imprimatur von  A∴A∴ 
und O.T.O. herausgegeben und gelten als offizielle Veröffentlichungen bei-
der Orden2.  

Zwar überschneiden sich die Lehrpläne des A∴A∴ und des O.T.O. an 
bestimmten Punkten3, doch liegt dies in der Natur der Sache und entspringt 
keiner bestimmten Absicht; dies stellt auch eher die Ausnahme als die Regel 
dar. Die beiden Systeme und ihre Methoden unterscheiden sich deutlich von 
einander. Der O.T.O. lehrt oder initiiert nicht im gleichen Sinne wie der 
A∴A∴, und es gibt hier in den meisten Graden auch keine feststehenden 
Lehrpläne und keine festgelegten Prüfungen. Das Leben des Einzelnen bil-
det den eigentlichen Lehrplan des O.T.O., und so wird auch der Lehrplan 
                                                      
1 „Liber 185“ des A∴A∴ weist Probationer an, die Werke der Klasse B zu studie-
ren. Dies bezieht sich auf die Papiere der Klasse B im Lehrplan des A∴A∴ und 
nicht in dem des O.T.O. 
2 Dies waren The Equinox of the Gods (Book 4, Part IV), Liber AL vel Legis sub 
figura CCXX, Eight Lectures on Yoga (Acht Vorlesungen über Yoga), Liber XXI 
(Ch'ing-ching Ching), Little Essays Toward Truth (Kleine Aufsätze, die zur Wahr-
heit führen), und The Heart of the Master (Das Herz des Meisters). „Liber 415, 
The Paris Working“ and „Liber 70, Stauro" Batracou,“ sind von Crowley nicht 
veröffentlicht worden, tragen aber ebenfalls eine doppelte Imprimatur. 
3 Siehe z.B. Kurs VIII des A∴A∴ Lehrplans, S. 458. 
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eines jeden Eingeweihten einzigartig sein. Ferner können Texte, die im 
Lehrplan beider Orden genannt sind, einen jeweils anderen Schwerpunkt 
aufweisen; z.B. stellt Buch 4 das Lehrbuch der magischen Theorie und Pra-
xis des O.T.O. dar, wenn man es unter dem Gesichtspunkt der Lehren liest, 
die seinen Eingeweihten in die Hand gegeben werden, und das gleiche trifft 
auf den A∴A∴ zu, wenn man es in dessen Lichte liest.  

Crowley erläutert die Beziehung beider Orden zueinander wie folgt: 

Bez[üglich] des O.T.O. als Werkzeug im Äußeren. Beachte, dass O.T.O. = 
540 plus A∴A∴ = 542 = 418+666 ÷ 2, daher die Zahl, die beide miteinander 
in Einklang bringt. Aber man muss natürlich verstehen, dass der A∴A∴ der 
ernsthafte Orden für den individuellen Fortschritt ist. Im O.T.O. wird man 
nur ein Magier und ein Priester des Heiligen—ein sehr feiner und ausgewoge-
ner 6°=5·, aber nicht mehr. 

Wenn in den Listen auf Veröffentlichungen verwiesen wird, bezieht sich 
dies auf autorisierte Ausgaben.  

Liebe ist das Gesetz, Liebe unter Willen. 

Abschnitt 1 
Offizielle Veröffentlichungen des A∴A∴ 

Liber I. Liber B vel Magi. 
Liber II. The Message of the Master Therion (Die Botschaft des Meister 

Therion). 
Liber IV. Liber ABA (Book 4) (Buch 4). 
Liber VII. Liber Liberi vel Lapidis Lazuli, Adumbratio Kabbalæ Ægyptio-

rum sub figura VII. 
Liber X. Liber Porta Lucis. 
Liber XI. Liber Nu. 
Liber XXI. Ch’ing-ching Ching. The Classic of Purity (Der Klassiker der 

Reinheit). 
Liber XXVII. Liber Trigrammaton. 
Liber XXX. Liber Libræ. 
Liber XXXVI. The Star Sapphire (Der Sternsaphir). 
Liber XLIV. The Mass of the Phœnix (Die Messe des Phoenix). 
Liber XXXI. AL (Liber Legis). The Book of the Law (Das Buch des Geset-

zes). 
Liber LI. The Lost Continent (Atlantis) (Der Verlorene Kontinent (Atlan-

tis)). 
Liber LXV. Liber Cordis Cincti Serpente. 
Liber LXVI. Liber Stellæ Rubeæ. 
Liber LXXI. The Voice of the Silence. The Two Paths. The Seven Portals. 

(Die Stimme der Stille. Die Zwei Pfade. Die Sieben Portale.) 
Liber LXXVIII. The Book of Thoth (Das Buch Thoth). 
Liber LXXXIV. Vel Chanokh. 
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Liber XC. Liber Tzaddi vel Hamus Hermeticus sub figura XC. 
Liber CXI. Liber Aleph. The Book of Wisdom or Folly (Das Buch von 

Weisheit oder Torheit). 
Liber CL. De Lege Libellum. 
Liber CLVI. Liber Cheth vel Vallum Abiegni sub figura CLVI. 
Liber CLXXV. Astarté vel Liber Berylli. 
Liber CC. Resh vel Helios. 
Liber CCC. Khabs Am Pekht. 
Liber CCVI. Liber Ru vel Spiritus. 
Liber CCXX. Liber AL vel Legis sub figura CCXX, as delivered by XCIII 

unto DCLXVI (wie es von XCIII and DCLXVI übermittelt ward). 
Liber CCXXXI. Liber Arcanorum tẁn Atu tou` Tahuti Quas Vidit Asar in 

Amennti sub figura CCXXXI. Liber Carcerorum tẁn Qliphoth cum suis 
Geniis. Adduntur Sigilla et Nomina Eorum. 

Liber CCCXXXIII. The Book of Lies falsely so-called (Das Buch der Lü-
gen, fälschlich so genannt). 

Liber CCCLXX. Liber A’ash vel Capricorni Pneumatici sub figura 
CCCLXX. 

Liber CD. Liber Tau vel Kabbalæ Trium Literarum sub figura CD. 
Liber CDXVIII. Liber XXX Ærum vel Sæculi. Being of the Angels of the 

Thirty Æthyrs the Vision and the Voice. (Es handelt sich hierbei um die 
Vision und die Stimme der Engel der dreissig Æthyre.) 

Liber DLV. Liber Had. 
Liber DCCLXXVII. Vel Prolegomena Symbolica Ad Systemam Sceptico-

Mysticæ Viæ Explicandæ, Fundamentum Hieroglyphicum Sanctissimo-
rum Scientiæ Summæ. 

Liber DCCC. Liber Samekh. Theurgia Goetia Summa (Congressus cum 
Dæmone). 

Liber DCCCXIII. Vel Ararita sub fifigura DLXX. 
Liber DCCCXXXI. Liber Yod, formerly called Vesta. (Liber Yod, vormals 

Vesta genannt.) 
Liber DCCCXXXVII. The Law of Liberty. (Das Gesetz der Freiheit.) 

 

Abschnitt 2 
Die Heiligen 

Im allgemeinen können alle Werke der Heiligen der Gnostisch Katholischen 
Kirche als Teil des O.T.O.-Lehrplans angesehen werden. Die folgende Liste 
beschränkt sich auf einen repräsentativen Ausschnitt jener Werke, die 
Crowley in seinen Schriften zitiert und die den Heiligen zugeschrieben wer-
den, von ihnen verfasst wurden oder das Leben oder die Lehren der Heili-
gen zum Thema haben; sie stellt nur eine Anregung dar und erhebt keinerlei 
Anspruch auf Vollständigkeit4.  

                                                      
4 Siehe die Quellenverweise für die bibliographischen Zitate. 
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Sir Edwin Arnold, The Song Celestial und The Light of Asia (Die Leuchte 
Asiens). 

Die Bhagavad-g¥tø. 
Die Werke von Jacob Bœhme. 
Die Bibel. 
Sir Richard Francis Burton, The Kasidah and The Book of the Thousand 

Nights and a Night (Märchen aus 1001 Nacht). 
Die Werke von Catullus. 
Die Werke von Aleister Crowley. 
The Egyptian Book of the Dead (Das Ägyptische Totenbuch). 
J.G.R. Forlong, Rivers of Life, or: Sources and Streams of All Faiths of 

Man in All Lands. 
J.G. Frazer, The Golden Bough (Der Goldene Zweig). 
Goethe, Faust, Teil I und II. 
Hermes Trismegistus, The Divine Pymander. 
Franz Hartmann, Die weiße und schwarze Magie (Magic, White and 

Black). Hrsg. und Übers., The Secret Symbols of the Rosicrucians (Die 
Heiligen Figuren der Rosenkreuzer). Hrsg., Lotusblüten und Neue Lo-
tusblüten. 

Hargrave Jennings, The Rosicrucians: Their Rites and Mysteries und Phal-
licism, Celestial and Terrestrial, Heathen and Christian. 

Richard Payne Knight und Thomas Wright, Two Essays on the Worship of 
Priapus. 

Die Werke von Éliphas Lévi (Alphonse Louis Constant). 
Die Pistis Sophia. 
Der Qur’ân. 
Lao-tse, Tao Teh King. 
Die Werke von Martial. 
Michael Maier, Scrutinium Chymicum. 
Sir Thomas Malory, Morte d’Arthur (Die Geschichte von König Artus und 

den Rittern der Tafelrunde). 
Miguel de Molinos, The Spiritual Guide. 
Petronius Arbiter. 
The Golden Verses of Pythagoras, von Fabre-d’Olivet. 
Die Werke von François Rabelais. 
Theodor Reuss, Lingam-Yoni: oder die Mysterien des Geschlechts-Kultus 

und „Was ist Occultismus und wie erlangt man okkulte Kräfte?“ 
Die Werke von Algernon Charles Swinburne. 
Die Uttara-g¥tø. 
Richard Wagner, Parsifal. 
Der Zohar. 
The Oracles of Zoroaster. 
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Abschnitt 3 
Bücher, die in der Literatur des O.T.O. zitiert werden 

Aleister Crowleys schlichte Feststellung lautet, dass „alle Bücher, die im 
A∴A∴ empfohlen werden, auch für den O.T.O. geeignet sind“, wobei er 
sich auf die allgemeine Leseliste im Kurs I des A∴A∴, Abschnitt 1-2, be-
zieht. Die folgende Liste enthält jene Titel, die in den Anweisungen des 
O.T.O. angeführt sind sowie Lehrplaninhalte, die von Baphomet (Crowley) 
oder Merlin Peregrinus (Theodor Reuss) herausgegeben wurden, und weite-
re englische, französische und deutsche Werke, die in den Materialien des 
O.T.O. zitiert werden. Dies wird durch eine Auswahl an Schriften aus 
Crowleys sonstigen Werken ergänzt, in denen es um die Lehre des O.T.O. 
geht5.   

Vom Standpunkt der Literatur aus betrachtet ist diese Liste unausgewo-
gen. Baphomet merkte hierzu an, dass die amerikanischen und englischen 
Autoren, die für die Philosophie des O.T.O. von Bedeutung wären, zu 
„zahlreich sind, um sie einzeln anzuführen“. Er benannte jedoch „die Dich-
ter in Heiligen Orden: Swift, Sterne, Herrick, Donne und Herbert“; diese 
kurze Liste ließe sich durch den gnostischen Heiligen Swinburne6 ergänzen. 
Die klassische orientalische und französische Literatur wird in größerer 
Vollständigkeit angeführt.  
 
Die Apokalypse des Johannes. 
Apuleius, Der Goldene Esel. 
Honoré de Balzac, Tolldreiste Geschichten und Das Chagrinleder. 
Abbé Pierre Bion, Le Monde de l’Euchariste, ou le symbolisme des sainte 

hostie, résumé des merveilles divines. 
Die Werke von William Blake. 
H.P. Blavatsky, Die Geheimlehre und Isis Entschleiert. 
Die Werke von Giovanni Boccaccio. 
E.A.W. Budge, die Werke über die Religion der Ägypter. 
James Branch Cabell, Jurgen, A Comedy of Justice (Jürgen). 
Albert Churchward, Signs and Symbols of Primordial Man. 
Robert Allen Campbell, Phallic Worship. 
Isabel Cooper-Oakley, “The Heavenly Kingdom of the Holy Grail,” in 

Traces of a Hidden Tradition in Masonry and Medieval Mysticism. 
Aleister Crowley, The Scented Garden of Abdullah the Satirist of Shiraz 

(Bagh-i-Muattar). 
Jacques-Antoine Dulaure, Histoire abrégée des differentes cultes [teilweise 

übersetzt als The Gods of Generation: A History of Phallic Cults among 
Ancients and Moderns]. 

                                                      
5 Die Übersetzungen der Titel werden angeführt, soweit deutsche Ausgaben vor-
handen sind; siehe die Quellenverweise. 
6 „Liber 666, Artemis Iota vel Coitu.“ 
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Rudolph Eucken, Der Kampf um einen Geistigen Lebenshalt; Life’s Basis 
and Life’s Ideal: The Fundamentals of a New Philosophy of Life; und 
Sinn und Wert des Lebens. 

Euripides, Bacchæ. 
César Famin, Musée royal de Naples: peintures, bronzes et statues erotiques 

du cabinet secret. 
Engelbert Lorenz Fischer, Heidenthum und Offenbarung. 
Die Ghera¬da Sa®hitø. 
Maurice Goguel, L'euchariste des origines à Justin Martyr. 
Joseph von Gorres, Die Christliche Mystik. 
Joseph von Hammer-Purgstall, Mysterium Baphometis Revelatum. 
Die Hathayoga Prad¥pikø. 
Herodotus, Geschichte I:105, 199, II:64, etc. 
Godfrey Higgins, Anacalypsis. 
Alexander Hislop, The Two Babylons. 
Clifford Howard, Sex-Worship: An Exposition of the Phallic Origin of 

Religion. 
Thomas Inman, Ancient Pagan and Modern Christian Symbolism. 
Charles Stansfeld Jones (Frater Achad), The Chalice of Ecstasy, being A 

Magical and Qabalistic Interpretation of the Drama of Parzival. 
Carl Gustav Jung, Über die Psychologie des Unbewußten. 
Die Werke von Juvenal, besonders die Sechste Satire. 
Kalayana Malla, Ananga Ranga. 
C.W. King, The Gnostics and their Remains, Ancient and Medieval. 
Salernitano Masuccio, Novellino. 
G.R.S. Mead, Fragments of a Faith Forgotten (Fragmente eines Verscholle-

nen Glaubens). 
Missale Romanum. 
Edward Moor, The Hindu Pantheon. 
Die Werke von Alfred de Musset, einschließlich Gamiani: ou Deux nuits 

d'excés (Gamiani). 
Umar ibn Muhammad al-Nafzawi, The Perfumed Garden. 
Die Werke von Andrea de Nerciat. 
Jean Fréderic Ostervald, The Holy Bible [with] Arguments prefixed to the 

Different Books. 
Patañjali, The Aphorisms of Patañjali (Yogasµtras) (Die Yoga-Sutras von 

Patañjali). 
Die Werke von Ernst Christian Heinrich Peithmann. 
Ali Puli, The Centre of Nature Concentrated. 
Jean Marie Ragon, La Messe et ses Mystères. 
Theodor Reuss. Parsifal und das Enthüllte Grals-Geheimnis. 
J.M. Robertson, Pagan Christs. 
Leopold von Sacher Masoch, Venus im Pelz. 
Die Werke des Marquis de Sade; Justine, Juliette, et al. 
Chevalier le Clément de Saint Marcq, The Eucharist. 
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Die Werke von George Sand. 
Eugen Heinrich Schmitt, Die Gnosis. 
The %iva Sa®h¥tø. 
Algernon Charles Swinburne, Atalanta in Calydon. 
Die Tantras. 
Vatsyayana, Kamasûtra. 
Vis¬upurø¬a. 
A.E. Waite, The Secret Doctrine in Israel und The Secret Tradition in 

Freemasonry. 
Henry Wreford, Rome, Pagan and Papal. 
John Yarker, The Arcane Schools und Speculative Masonry. 

VI 

Die offiziellen Unterweisungen  
des O.T.O. 

Liber XV   15 
Ecclesiæ Gnosticæ Catholicæ Canon Missæ. The Canon of the Mass ac-
cording to the Gnostic Catholic Church (Der Kanon der Messe nach der 
Gnostisch Katholischen Kirche). 

Die Hauptzeremonie des O.T.O., die öffentlich und privat aufgeführt 
wird und der Messe der Römisch-Katholischen Kirche entspricht. Sie 
hat das ursprüngliche und wahre vor-christliche Christentum zum 
Thema.  

In (1.k), (40), (66), (67), (68), (1.t) und Appendix VI infra, S. 584 

Liber XXI  B 21 
Ch’ing-ching Ching. The Classic of Purity, by Kuo Hsüan (Der Klassiker 
der Reinheit, von Kuo Hsüan). 

Eine neue Übersetzung aus dem Chinesischen von Meister Therion. 
Veröffentlicht als (54) und in (26) und (1.1). 

Liber XXIV  B 24 
De Nuptiis Secretis Deorum cum Hominibus. 

Eine geheime Unterweisung des VIII°. 
Ist nicht veröffentlicht und wird es gegenwärtig auch nicht. 

Liber XXVIII   28 
Liber abx vel Nikh sub figura XXVIII. The Fountain of Hyacinth. 

In (4.a), (34) und als (62). 
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Liber LII   52 
Manifesto of the O.T.O. (Das Manifest des O.T.O.) 

Versuch eines grundlegenden Berichts über die Arbeit des Ordens. 
Das einleitende Papier des A∴A∴ („Liber XXXIII“) kann hier mit 
eingereiht werden. 

Als (71) und überarbeitet in (1.k) und (1.t). 

Liber LXX  D 70 
Stauro" Batracou. 

Die geeigneten Zeremonien, um aus einem Frosch oder einer Kröte 
einen Hausgeist von merkurischem Wesen heraufzubeschwören, wie 
in der Apokalypse des Johannes beschrieben. 

In (1.w), (515) und (516). 

Liber LXXVII   77 
Liber Oz, The Book of the Goat (Das Buch der Ziege). 

Das O.T.O. Manifest über die Rechte der Menschheit: über die mo-
ralische Freiheit, die des Körpers und Geistes und die sexuelle Freiheit 
sowie den gesicherten Tyrannenmord. Das Programm des O.T.O. in 
Worten, die aus einer Silbe bestehen. 

Als (76) nebst zahlreichen Nachdrucken und in Appendix VIII die-
ses Buches. 

Liber C  D 1007 
Liber Ik. Agapé Azoth sal Philosophorum. The Book of the Unveiling of 
the Sangraal, wherein it is spoken of the Wine of the Sabbath of the Ad-
epts.  

Eine geheime Unterweisung des IX°. 
Ist nicht veröffentlicht und wird es gegenwärtig auch nicht. 

Liber CI  B 101 
Ordo Templi Orientis: An Open Letter to Those who may Wish to Join 
the Order (Ordo Templi Orientis: Ein offener Brief an alle, die dem Or-
den beizutreten wünschen). 

Eine Epistel von Baphomet an Sir George MacNie Cowie VIII°, wel-
che die Pflichten und Privilegien anführt. 

In (1.k) and (1.t). 

Liber CVI  B 106 
Concerning Death. 

Eine Epistel von Baphomet an Dame Anna Wright VI°. 
In (2.e) und (1.t). 

                                                      
7 Der Gesamtzahlwert des ausgeschriebenen Buchstabens kappa. K und F sind die 
Initialen des magischen Werkzeugs, auf das im Text Bezug genommen wird. 
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Liber CXXIV   124 
Of Eden and the Sacred Oak; and of the Greater and Lesser Hospitality 
of the O.T.O. 

Eine Epistel von Baphomet an Seine Exzellenz Sir James Thomas 
Windram, V.H., V.I., V.I., den Eingeweihten des Sanktuariums der 
Gnosis, seinen Vizekönig in der Union Südafrika. 

In (4.c). 

Liber CXXXII   132 
Apoqeosi" CXXXII. 

Eine Epistel von Baphomet an Seine Exzellenz Sir Wilfred Talbot 
Smith, T.H.,T.I. and T.I., den Eingeweihten des Sanktuariums der 
Gnosis, über das Mysterium der Fleischwerdung. Teil a: Geburt einer 
Idee. Teil b: Koppelung und Stellung. Teil g: Der Kapitän;  Schiffsdis-
ziplin: Hinweise zur Navigation. 

Unveröffentlicht. 

Liber CLXI  B 161 
Concerning the Law of Thelema. 

Eine Epistel von Baphomet an Prof. L. B. Keasby von der Universität 
von Texas in Austin über den O.T.O. und dessen Lösung für unter-
schiedliche Probleme der menschlichen Gesellschaft. 

In (1.k) und (1.t). 

Liber CXCIV   194 
Intimation with Reference to the Constitution of the Order (Anmerkung 
zur Verfassung des Ordens). 

Ein Kommentar zur Verfassung und Leitung des O.T.O. 
In (1.k) und (1.t). 

Liber CCXX  A 220 
Liber AL vel Legis sub figura CCXX as delivered by XCIII=418 unto 
DCLXVI. The Book of the Law. (Liber AL vel Legis sub figura CCXX 
wie es gegeben ward von XCIII=418 an DCLXVI. Das Buch des Geset-
zes.) 

Dieses Buch bildet das Fundament des Neuen Æons und somit unse-
res ganzen Werkes. 

Veröffentlicht in Teil IV infra, S. 303. Als (23) und (24), und in 
(1.j), (1.t), (37), (40), (66), (96) und (97). Der „Neue“ Kommentar 
in (57). Der „Alte“ Kommentar in (1.g). Mit „Altem“ und „Neu-
em“ Kommentar in (29), (56) und (64). „Der Kommentar mit dem 
Titel D“ in (4.h) und (64). Für den „Kommentar“ in Klasse A, 
siehe (1.t), (11), (23), (24), (29), (37), (56), (64), (66), (67), (97) 
und S. 386 infra. 
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Liber CCXXVIII  B 228 
De Natura Deorum. 

Eine geheime Unterweisung des VII°. 
Ist nicht veröffentlicht und wird es gegenwärtig auch nicht. 

Liber CCCLXVII  B 367 
De Homunculo. 

Eine geheime Unterweisung des X°. 
Ist nicht veröffentlicht und wird es gegenwärtig auch nicht. 

Liber CDXIV  B 414 
De Arte Magica. Secundum ritum Gradus Nonæ O.T.O. Baphometi E-
pistola anno belli universalis ob periculum arcani perendi scripta. 

Eine Unterweisung von Baphomet in Gestalt eines Kommentars zu 
„Liber 100“. 

Veröffentlicht in (33) und als (35). Enthält „Liber CDLI“. 

Liber CDXV  AB 415 
Opus Lutetianum. The Paris Working. 

Das Buch über die Kunst der Hohen Magie wurde von Frater O.S.V. 
6°=5· A∴A∴ und Frater L.T. 2°=9· A∴A∴, bearbeitet, und zwar 
zum 600. Jahrestag des Martyriums von J.B.M., um den O.T.O. in 
seinem Glanze zu rekonstituieren. 

In (1.v) und (87). Enthält als Anhang „The Holy Hymns to the 
Great Gods of Heaven“ und „Grimorium Sanctissimum“, q.v. 

Liber CDLI  B 4518 
Of Eroto-Comatose Lucidity. 

Eine Methode, um ohne Umwege einen Trancezustand zu induzieren. 
In „Liber 414“. 

Liber DXXXVI   536 
The General Principles of Astrology (Allgemeine Grundlagen der Astro-
logie). 

Eine vollständige Abhandlung über die Astrologie von Frater O.M. 
Dies ist das einzige Lehrbuch der Astrologie, das auf wissenschaftli-
chen Kriterien fußt, da es beobachtete Tatsachen klassifiziert, anstatt 
aus Theorien abzuleiten, deren Gültigkeit man einfach als gegeben 
nimmt.  

Fragmente als (15), (30), (105), (106). Das rekonstruierte Ge-
samtwerk in (41).  

                                                      
8 Der Zahlwert von µa[lyç Siloam. 
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Liber CDLXVI  B 666 
Artemis Iota vel de Coitu Scholia Triviæ. 

Eine Enzyklika an die Gläubigen, die eine Auswahl an Klassikern und 
Ratschläge für „Anfänger“ enthält, nebst entsprechenden Verweisen 
auf die konstruktiven Instruktionen im Buch des Gesetzes.   

Veröffentlicht als Brief 15 in (69) und (70). 

Liber DCCC  C 800 
The Ship (Das Schiff). 

Ein modernes Beispiel für ein magisches Ritual in dramatischer Form, 
das die Rückkehr des Frühlings feiert.  

In (1.i). 

Liber DCCCXI  C 8119 
Energized Enthusiasm. 

Eine Anmerkung zur Theurgie. 
In (1.j), (34) und (40). 

——   — 
Amrita. 

Aufsätze über das Elixier des Lebens, mit Fallstudien über die An-
wendung der Medizin schlechthin.  

Veröffentlicht als (14). 

——   — 
Bye-Laws with Reference to the Profess-Houses of the Order and its 
Colleges of the Holy Ghost. 

Von Baphomet. In (1.t). 

——   — 
The Constitution of the Antient Order of Oriental Templars. 

Die Verfassung des internationalen O.T.O., wie durch Merlin Pereg-
rinus überarbeitet und verkündet. 

Als (461) und in (1.t). 

——   — 
The Constitution of the M.M.M. 

Die Verfassung der britischen Sektion des O.T.O., wie von Baphomet 
verkündet. 

Unveröffentlicht. 

——   — 
Duty (Pflicht). 

Eine Anmerkung über die wichtigsten praktischen Verhaltensregeln, 
die jene beachten sollten, die das Gesetz von Thelema annehmen.  

In (79). 

                                                      
9 Der Zahlwert von IAO im Griechischen. 
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——  B — 
Eight Lectures on Yoga (Acht Vorlesungen über Yoga). 

Als (36). 

——   — 
Emblems and Modes of Use. 

Eine Epistel an Br. Max Schneider über den IX° von Baphomet. 
Ist nicht veröffentlicht und wird es gegenwärtig auch nicht. 

——  E — 
The Equinox of the Gods. 

Book 4, Teil IV. 
Enthalten als Teil IV infra, und als (37). 

——   — 
First Instruction. 

Von Franz Hartmann IX°. 
In (7.a) und (461), und mit einer Einleitung von Baphomet in  
(462), (1.h), (1.i), (1.j) und (1.t). 

——   — 
Grimorium Sanctissimum. Arcanum Arcanorum Quod Continet Non-
dum Revelandum ipsis Regibus supremis O.T.O. Grimorium Quod 
Baphomet X° M… suo fecit. 

Ein Ritual des IX°. 
In (40), (66), (67), (68) und als Bestandteil von „Liber 415“ in 
(1.v); auch in Appendix VI infra, S. 566.  

——  B — 
The Heart of the Master (Das Herz des Meisters). 

Als (49). 

——   — 
Hermetic Science College, British Section. O.T.O. Course of Instruction. 

Von Merlin Peregrinus. 
Als (462) und in (4.g). 

——   — 
The Holy Hymns to the Great Gods of Heaven. 

Von Baphomet. Als Teil von „Liber 415“ in (1.v) und (87). 

——  B — 
Little Essays Toward Truth (Kleine Aufsätze, die zur Wahrheit führen). 

Als (63). 

——   — 
Manifesto of the Gnostic Catholic Church. 

Von Baphomet. 
In (4.d). 
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——   — 
M.M.M. 

Eine Unterweisung im IX° von Merlin Peregrinus. 
Ist nicht veröffentlicht und wird es gegenwärtig auch nicht. 

——   — 
Mystic Anatomy. 

Von Merlin Peregrinus. 
In (7.b) und (4.g). 

——   — 
On Food. 

Eine Epistel Baphomets an Sister Regina Kahl. 
In (7.b) und (4.g). 

——   — 
Our Order. 

Von Merlin Peregrinus. 
In (7.b) und (4.g). 

——   — 
A Ritual to Invoke HICE or Any Other Divine One. 

Fragment eines Rituals von sehr fortgeschrittenem Charakter, von 
Baphomet. 

Veröffentlicht als §II in “Two Fragments of Ritual” in (1.j). 

——   — 
The Scientific Solution of the Problem of Government. 

Als (83) und in (79). 

——   — 
The Supreme Ritual. 

Fragment eines Rituals von sehr fortgeschrittenem Charakter, von 
Baphomet. 

Veröffentlicht als §I in “Two Fragments of Ritual” in (1.j). 

——   — 
Synopsis and Classification of Degrees and Courses of Instruction. 

Von Merlin Peregrinus. 
In (461) und (4.g). 

——   — 
This is the Word of Baphomet to All Members of the O.T.O.: 
QELHMA. 

Ein Memorandum über die überlieferten Grußformeln. 
In (1.t). 
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——   — 
Yoga: A Draft on the Psychophysiological Aspect of the Ancient Yoga 
Doctrine. (Eine Skizze über den psycho-physiologischen Teil der alten 
indischen Yogalehre) 

Von Renatus. 
In (4.g). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quelle: Aleister Crowley, Book4, S. 476ff, 1936, 1997 
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